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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Sonntag , den 18. Januar 189 .1.

I, Anartal. 11®Abonnements-Vlirstellung.
Der

Oper in drei Akten nebst einem Vorspiel Mit antorisirter theilweiser Beiiutzung der
Idee nnd einiger Originallieder aus I . Victor v. Scheffel 's Dichtung von

Nndolf Bunge . Musik von Victor E . Neßler.
Negic : Herr Harlacher.

Personen des Vorspiels:
Werner Kirchhofer, Ltucl. ^ >r Herr Cords.
Conmdin, Landsknechttrompeter und Werber Herr Nebe
Der Haushofmeister der Kursürstin von der Pfalz Herr Gnggenbühler.
Der liootor  magnificus  der Heidelberger Universität Herr Bosch.

Landsknechte und Werber. Stndenteu. Zwei Pedelle. Kellerknechte.
Ort bcr Handlung: Das Heidelberger Schloß. Zeit : Während der letzten Jahre des 30jährigen Krieges.

oOv-C»
Personen der Qper:

Der Freiherr von Schönau Herr Plank.
Marie, dessen Tochter Fran Harlacher.
Der Graf von Wildenstein Herr W. Beyer.
Dessen geschiedene Gemahlin, des Freiherrn Schwägerin Fräulein Friedlein.
Damian, des Grafen Sohn ans zweiter Che Herr Guggeubühler.
Werner Kirchhofer Herr Cords.
Conradin Herr Nebe.
Erster Herr Biesecke.
Zweiter r rh  Herr Derichs.
Dritter ^ rold Herr Heinrich.
Vierter Herr Wehrte.

Bürgermädcheu und Burschen. Bürger und Bürgerinnen von Söllingen. Haueusteiuer Bauern. Volk.
Dechaiit nnd Kapläne. Bürgermeister und Nathsherren von Söllingen. Fürst-Aebtissin und Edeldamen

des Hochstifts. Landsknechte. Die Wirthin „zum güldenen Knopf" in Säkkingen. Dorfmusikanten.
Ort der Handlung: In und um Säkkingen. Zeit: 1650.

Vorkommendes Uallet.
Alt  1 . Bauerntanz,
Alt 2.  Mai -Idylle.  Pailtomime mit Tanz.

Personen des Ballets und des Zn ^es beim Maifcste:
Der König Mai ' Frau Weis;.
Prinzessin Maiblume Fräulein Mario.
Prinz Waldmeister Fräulein Kern.

Frühlingsengel, Kobolde, Waldteufel, Mailöfer, Likllcit nnd Laubfrösche.

Pagen.
Winzer uud Wiuzeriuueu.
Küfer.
Der Vater Rhein; Maiu uud Stein.
Nüdesheimer, Liebfraueu, Stciuberg.
Johaunisberger , Domdechant, Marcobruuuer.
Aßmaunshaufer, Mofelblümcheu, Förster.
Jäger.

Markgräfler, Nahe, Scharlachberger.
Der Feinschmecker mit zwei Mohren.
Der Koch mit Gefolge.
Spanischer Ritter mit Dame.
Der Mann mit dein Kater.
Knaben uud Mädchen.
Landsknechte.
Schlofzbewohner. Diener.

Nach dem ersten Akte Pause.
Der Text der Oper ist in der M a cklo t ' schen Buchhandlung, Waldstr , 10 u 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : 5 Rhv.

Krank : Frau Grösser , Herr Morgenweg.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Balkon-Frcmdenloge . öM .— Pf.
Fremdcnloge  II.  Rangs  3
Fremdcnlvge im Parterre  3
LogenI . Rangs . . 4 „
Balkon 4 ,,

„ 20 „
ii  20 „

Preise der Platze:
Balkon-Stehplah . . 2M . ö0Pf.
Parterre -Logen . . . 3
Logen II . NangS . . 2
Parterre -Sperrsitze . . 3 „
Parterre 2 „

n tt

,, 50 „

Logen III . RangS
III . Rang . Seite
IV. Iiang . Mitte
IV . Rang . Seite

IM 70Pf.
1 20
- „ 70 „
~ // 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  ll — 1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 — -1  Uhr Nachmittags de«  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis 4/4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wolleil gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh . Hoftheater -Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Dienstag , den 20. Januar , l. Quartal , 12. Abonnements- Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:  König Ättokar 's  Glück und Ende.  Trauerspiel in fünf Alten

von Franz Grillparzer.

Es ist untersagt im Großherzoglichen Hoftheater Plätze anders , als persönlich zu belegen.
Die Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten , das Neseroiren von Plätzen dnrch Personen,

welche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt uicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch
eine Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzoglichen Hostheaters.

Abgang der Eisenbahn -Züae nach der Vorstellung : "WR
nach  Dnrläch , Bruchsal , Heidelberg »12,
nach  Durlach , Bruchsal , Bretten liiüü,
nach  Durlach , Pforzheim . Stuttgart . . . . j MhigenfallS erst  20  Minuten
nach  Ettlingen -Stadt  und  Rastatt . Baden

j vom Hauptbahnhof . . 1011,
nach  Maxau , Landau  j  AZtühlburgerthor .
nach  Durlach , Dampfbahn : 20  Minute » nach Beendigung der Vorstellung.

nach Beendigung der Vorstellung,

Trick der  Chr . Fr . Mistllcr ' schcn Hofbuchdruckerei. Nachdruck  verboten.
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